
QUALIFIZIERUNGS- UND 
VERMITTLUNGSDIENST

- FÜR BETRIEBE - 

Aus der Werkstatt 
in Ihren BetriebHarz-Weser-Werke gGmbH

Rotemühlenweg 21
37520 Osterode am Harz
Telefon 05522 961311
E-Mail  info@h-w-w.de
Internet www.h-w-w.de

Arbeit & Bildung
St

an
d 

03
/2

02
4 

     
 *

Im
 S

in
ne

 d
er

 G
le

ic
hb

eh
an

dl
un

g 
si

nd
 a

lle
 G

es
ch

le
ch

te
r 

ge
m

ei
nt

. /
 F

ot
os

: D
ie

tr
ic

h 
Kü

hn
e

Vorteile für Arbeitgeber
•   Sie erhalten motivierte und zuverlässige  

Arbeitskräfte.

•   Bei allen Fragen im Umfeld der Beschäftigung  
erhalten Sie kompetente fachliche Begleitung.

•   Als Unternehmen zeigen Sie Ihre soziale  
Verantwortungsbereitschaft

 

Ein erster Überblick 
Sie möchten sich genauer über unsere Angebote 
informieren? Dann besuchen Sie den Bereich
 „Arbeit & Bildung“ auf unserer Internetseite 
https://www.h-w-w.de/arbeit-bildung/einstieg-qualifi-
zierung/qualifizierungs-und-vermittlungsdienst

Unser Unternehmen
Die Harz-Weser-Werke bieten in der Region zwischen 
Harz und Weser eine Vielzahl von Assistenzleistungen 
für Menschen mit Beeinträchtigungen in den Berei-
chen Arbeit & Bildung, Wohnen, Ambulante Dienste, 
Tagesstruktur sowie Freizeit & Kultur an.

Als einer der größten niedersächsischen Träger von
Assistenzleistungen für Menschen mit Beeinträchti-
gungen mit über 2.200 Plätzen, setzen wir uns seit
1971 dafür ein, dass sie arbeiten, wohnen und leben 
können, so wie sie möchten. An 30 Standorten enga-
gieren sich rund 900 Mitarbeiter*- von der Berufsbil-
dung bis hin zu Angeboten für Senioren. 

Wir sind überzeugt: Jeder MENSCH ist einzigartig, so 
wie er ist!

Landkreis Göttingen
Maria Ritter
Rotemühlenweg 21 . 37520 Osterode
Telefon  05522 961363
Mobil 0174 1653871
E-Mail  maria.ritter@h-w-w.de

Landkreis Northeim
Sarah Ohst
Maschweg 17 . 37586 Dassel
Telefon 05551 985816
Mobil 0151 44042330
E-Mail  sarah.ohst@h-w-w.de

Ihr Kontakt vor Ort
Sie haben Fragen zu unseren Angeboten?  
Dann wenden Sie sich bitte an: 

Landkreis Holzminden
Daniel Schwerdtfeger
Rehwiese 20 . 37603 Holzminden
Telefon 05531 9906955
Mobil 0176 17173529
E-Mail  daniel.schwerdfeger@h-w-w.de



Aus der Werkstatt  
in ihren Betrieb

Wege auf den allgemeinen  
Arbeitsmarkt
Die Vermittlung auf den allgemeinen Arbeitsmarkt 
ist ein wesentliches Ziel der Arbeit in unseren Werk-
stätten. Der Qualifizierungs- und Vermittlungsdienst 
(QVD) begleitet durch verschiedene Maßnahmen den 
Übergang in ein reguläres Arbeitsverhältnis. Er berück-
sichtigt dabei die individuellen Fähigkeiten, Wünsche 
und Kompetenzen sowie die aktuelle Lebenssituation 
des Einzelnen.

Sie erhalten zusätzliche Mitarbeiter mit einer hohen 
Arbeitsmotivation und Lernbereitschaft, und das 
ohne Risiko und mit flexiblen Gestaltungsmöglichkei-
ten. Kurze und längere Praktika zum Kennenlernen, 
Vollzeit- oder Teilzeitmodelle und jederzeit die Mög-
lichkeit, eine Kooperation zu beenden, machen den 
Einstieg leicht. Seien auch Sie dabei!

Ihre Möglichkeiten
Betriebsorientierte Berufsausbildung (BOB)
Um erste Erfahrungen auf dem allgemeinen Arbeits-
markt zu sammeln, können unsere Teilnehmer der 
Betriebsorientierten Berufsausbildung (BOB) Praktika 
in Unternehmen absolvieren. Die Praktika dauern 
maximal 2 Jahre und sind für die beteiligten Unterneh-
men mit keinen Kosten verbunden.

Betriebspraktika
Erfahrene Mitarbeiter mit Beeinträchtigungen können 
zum gegenseitigen Kennenlernen ein Betriebsprak-
tikum (maximal 8 Wochen) absolvieren. Während 
der Beschäftigung werden die Mitarbeiter vom QVD 
begleitet. Bei Fragen und Problemen von Seiten des 
Praktikanten oder des Arbeitgebers gibt der QVD Hilfe-
stellung. Nach einem erfolgreichen Verlauf kann sich 
ein Ausgelagerter Arbeitsplatz anschließen.

Ausgelagerte Arbeitsplätze
Ein ausgelagerter Arbeitsplatz (Langzeitpraktikum) 
kann für mindestens 3 Monate und längstens 1 Jahr 
eingerichtet werden. Eine Verlängerung ist möglich. 
Der Mitarbeiter ist dabei weiterhin bei den Harz-We-
ser-Werken beschäftigt. Wir gewährleisten außerdem 
die erforderliche Assistenz für den Mitarbeiter.
Einstieg leicht. Seien auch Sie dabei!

Vermittlung  
auf den ersten Arbeitsmarkt
Das Budget für Arbeit ermöglicht Mitarbeitern 
aus Werkstätten in sozialversicherungspflichtiges 
Arbeitsverhältnis zu wechseln.

Arbeitgeber, die Menschen mit Beeinträchtigungen 
beschäftigten, erhalten durch das Budget für Arbeit 
einen Lohnkostenzuschuss aus Mitteln der Eingliede-
rungshilfe.

Die Leistungen konkret:

•   Angemessener Lohnkostenzuschuss  
bis zur Höhe von 75% des regelmäßig gezahlten 
Arbeitsentgeltes zum Ausgleich der Minderleis-
tung der beschäftigten Person.

•   Übernahme der Kosten  
für die wegen der Behinderung erforderliche  
Anleitung und Begleitung.

•   Zuschuss in Höhe von monatlich 250 Euro  
pro bewilligtem Budget für Arbeit, sofern  
die gesetzliche Beschäftigungsquote  
schwerbehinderter Menschen bereits erfüllt  
ist oder keine besteht.

•   Ersparnis bei der Ausgleichsabgabe,  
sofern die Beschäftigungsquote noch  
nicht erfüllt ist.


